Kreisverband Augsburg

im Bayerischen Schachbund und im Bayerischen Landessportverband

Niederschrift

über die

Hauptversammlung des Kreisverbandes Augsburg 2010

Ort:

Schachzentrum Augsburg, Spitalgasse 3, 86150 Augsburg

Termin:
09. Juni 2010

Beginn:
19:35 Uhr

Ende:

23:15 Uhr

Vorsitzender:
Taubert

Schriftführer:
Miller

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Wahl des Protokollführers

2. Feststellung der Anwesenden und der Stimmenverhältnisse

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung

4. Berichte der Vorstandschaft, Aussprache

5. Revisionsbericht der Kassenprüfer, Entlastung des Kassenwarts

6. Entlastung der Restvorstandschaft

7. Neuwahlen der Vorstandschaft

a) 1. Vorsitzender

b) 2. Vorsitzender

c) 1. Spielleiter

d) 2. Spielleiter

e) Kassenwart

f) Schriftführer

g) 1. Jugendleiter

h) 2. Jugendleiter

i) Referent für Öffentlichkeitsarbeit

8. Nachtragshaushalt 2010, Haushaltsplan 2011, Beiträge 2011

9. Satzungsanträge

10. Anträge zur Turnierordnung

11. Ehrungen

12. Vorbereitung der ASKO 2010

13. Verschiedenes

TOP 1:

Der Vorsitzende begrüßt die Delegierten der Vereine. Peter Miller wird einstimmig zum Protokollführer gewählt.

Die Versammlung gedenkt in einer Schweigeminute der verstorbenen Mitglieder, besonders unseres völlig überraschend verstorbenen Schachfreundes Jürgen Pollack.

TOP 2:

Anwesend sind die Delegierten von 15 Vereinen mit insgesamt 70 Stimmen sowie 6 Mitglieder der Vorstandschaft mit insgesamt 6 Stimmen (siehe Anlagen 1, 1a und 1b). 

TOP 3:

Die Niederschrift der Ordentlichen Hauptversammlung vom 17. 06. 2009 wird einstimmig genehmigt.

TOP 4:

a) Bericht des 1. Vorsitzenden:

· Die Saison verlief insgesamt sehr ruhig, größere Probleme traten nicht auf. 

· Mit 84 Teilnehmern war die ASKO 2009 ein großer Erfolg.

· Die Bemühungen, den Kreisverband und damit den Schachsport mehr ins Blickfeld der Öffentlichkeit zu rücken, war überaus erfolgreich: Der KVA präsentierte sich auf der AfA, bei den „Irdischen Paradiesen“ im Schaezlerpalais sowie beim Frühlingsfest. Auch die Schachecke in der Stadtbücherei und das erste „Integrationsturnier“ wurden sehr gut angenommen.

· Es konnten von der Stadt Augsburg, der Max-Gutmann-Stiftung sowie von der Firma Hasenbräu rund 1000 € Zuschüsse für den Kreisverband erwirkt werden.

· Der Vorsitzende weist auf das 90jährige Jubiläum des KVA im nächsten Jahr hin, das ebenfalls Gelegenheit zu Auftritten in der Öffentlichkeit geben wird.

· Leider kam es im Verlauf des Jahres zwischen Vorsitzendem und Kassenwart zu tiefgreifenden Meinungsverschiedenheiten über die Frage der Repräsentationskosten  des Kreisverbandes.

· Der Vorsitzende dankt den Vorstandskollegen für ihre Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt der Antragskommission sowie Werner Sedelmayr für seinen großen Einsatz bei der AfA.

b) Bericht des 1. Spielleiters:

· Die wohl größte Neuerung beim Ligabetrieb war die Einführung des Ligamanagers, der von den Vereinen sehr gut angenommen wurde.

· Sollten sich für die nächste ASKO noch mehr Teilnehmer anmelden, sind auch mehr Helfer zur Unterstützung der Turnierleitung erforderlich. Nach den bisherigen Erfahrungen ist es insbesondere nötig, dass auswärtige Teilnehmer vor Ort einen festen Ansprechpartner vorfinden, der sie kompetent über Unterkunftsmöglichkeiten beraten kann.

· Alle Ligakämpfe wurden frist- und termingerecht durchgeführt.

c) Bericht des 2. Spielleiters:

· Der Spielbetrieb und die Ergebnismeldung verliefen sehr glatt, vor allem nach Einführung des Ligamanagers.

· Der 2. Spielleiter weist darauf hin, dass der Vorsitzende dringend Unterstützung bei der Pressearbeit benötigt.

d) Bericht des Jugendleiters:

· Der Jugendleiter dankt dem TSV Haunstetten für die Ausrichtung der Jugendeinzelmeisterschaften.

· Die Resonanz bei den Vereinen auf Angebote der Jugendleitung ist leider nicht besonders groß. Die Vereine werden nachdrücklich ermuntert, ihre Jugendlichen verstärkt zu den angebotenen Turnieren zu schicken.

Bei der folgenden Aussprache stellt die Kreisversammlung u. a. ausdrücklich fest: Es gehört nicht zu den Kompetenzen des Kassenwartes, darüber zu entscheiden, ob bestimmte Ausgaben der Vorsitzenden gerechtfertigt sind oder nicht. Dieses Recht steht allein der Kreisversammlung zu. Dessen ungeachtet hat der Kassenwart selbstverständlich das Recht und die Pflicht, den Vorsitzenden und / oder die Kassenprüfer auf seiner Meinung nach problematische Ausgaben hinzuweisen.

Zum Problem der unbefriedigenden Teilnehmerzahlen bei den Jugendturnieren weist Eckhardt Frank auf die Initiative des SK Kriegshaber hin, für solche Gelegenheiten einen Bus anzumieten. Die Resonanz der Teilnehmer auf diese Maßnahme war bisher sehr positiv.

TOP 5:

Die Kassenprüfung wurde am 7. Juni 2010 durchgeführt. Thorsten Zehrfeld erläutert den Revisionsbericht der Kassenprüfer. Die Kassenführung ist sachlich in Ordnung, jedoch könnte die Übersichtlichkeit erhöht werden. Die Kassenprüfer sprechen deshalb folgende Empfehlungen aus:

· Die Kosten für jedes einzelne Turnier sollten bilanztechnisch getrennt ausgewiesen werden.

· Es sollte ausnahmslos für alle Ausgaben und Einnahmen ein Beleg vorhanden sein.

Thorsten Zehrfeld stellt als Kassenprüfer den Antrag, den Kassenwart zu entlasten. 

Der Kassenwart wird einstimmig bei 1 Enthaltung entlastet.

TOP 6:

Gerhard Decker stellt folgenden Antrag: Die Entlastung der Restvorstandschaft möge gemeinschaftlich erfolgen. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Restvorstandschaft wird einstimmig entlastet.

TOP 7:

Die Neuwahlen erbringen folgendes Ergebnis:

a) Erster Vorsitzender:

Wolgang Taubert
(dafür: 67, Enthaltungen: 3)

b) Zweiter Vorsitzender:

Jens Weichelt

(einstimmig)

c) Erster Spielleiter:


Gerhard Decker
(einstimmig)

d) Zweiter Spielleiter:


Manfred Wiedemann
(einstimmig)

e) Kassenwart:


Roland Müller

(einstimmig)

f) Schriftführer:


Peter Miller

(einstimmig)

g) Erster Jugendleiter:

Peter Reichardt
(einstimmig)

h) Zweiter Jugendleiter:

Thorsten Zehrfeld
(einstimmig)

i) Referent für Öffentlichkeitsarbeit:
Klaus Michael Bleyer
(einstimmig)

Die Wahl des 2. Jugendleiters macht die Nachwahl eines Kassenprüfers für ein Jahr erforderlich.

Eckhardt Frank wird einstimmig zum Kassenprüfer gewählt.

TOP 8:

Ein Nachtragshaushalt für 2010 ist nicht erforderlich.

Der Kassenwart erläutert den Haushaltsplan 2011 (siehe Anlage 2).

Dieser Plan wird nach ausführlicher Diskussion wie folgt angenommen:

dafür:

62,
dagegen:
9,
Enthaltungen:
5

Es wird darauf hingewiesen, dass es nicht zum Dauerzustand werden kann, Unterdeckungen am Ende eines Haushaltsjahres durch Entnahmen aus den Rücklagen auszugleichen. 

Die Kreisversammlung beauftragt die Vorstandschaft, sich bei der nächsten Vorstands-sitzung dieses Problems anzunehmen.

Die Beiträge für 2011 bleiben unverändert.

TOP 9:

Es liegen keine Satzungsanträge vor.

TOP 10:

Der Antragsausschuss stellt folgenden Antrag:

„Ab der kommenden Wettkampfsaison soll die Mannschaftsstärke in der B- und in der C-Klasse jeweils 6 Spieler betragen.“

Dieser Antrag wird angenommen (dafür:
50, dagegen:
21, 
Enthaltungen:

6). 

Die Wettkämpfe in der neuen B-Klasse beginnen wie bisher um 18:00 Uhr.

Daraufhin stellt der Antragsausschuss den nachstehenden Folgeantrag:

„Die Regelung, dass Spieler der C-Klasse sich nicht in einer übergeordneten Liga festspielen können, soll auch für die künftige B-Klasse gelten.“

Dieser Antrag wird abgelehnt (dafür:
 3, dagegen:
71, 
Enthaltungen:

3).

Ein weiterer Antrag zur Neugestaltung des Kreis- und A-Klassen-Pokals (siehe Anlage 3) wird zurückgezogen.

Klaus Michael Bleyer stellt einen Antrag zur kurzfristigen Verlegung von Punktspielen aufgrund widriger Witterungsverhältnisse (siehe Anlage 4).

Dieser Antrag wird abgelehnt (dafür:
 5, dagegen:
67, 
Enthaltungen:

5).

Manfred Wiedemann stellt folgenden Antrag:

„Der Ligamanager soll voll in die Turnierordnung des KVA integriert werden.“

Der 2. Spielleiter erläutert ausführlich, welche Konsequenzen dieser Antrag für die Vereine und den Spielbetrieb haben wird. Besonders zu beachten sind folgende Punkte:

· Die Mannschaftsmeldungen für die neue Saison erfolgen nach wie vor bis spätestens 15. Juli durch E-Mail an die Spielleiter.

· Die Mannschaftsaufstellungen sowie die damit verbundenen Zusatzinformationen (Spiellokal, Kontaktadressen usw.) melden die Vereine bis spätestens 15. August über den Ligamanager.

· Die Nummerierung des Ligamanagers wird dabei unverändert übernommen.

· Nachmeldungen sind weiterhin möglich, allerdings kann der Neuzugang erst dann eingesetzt werden, wenn der Passwart den Vorgang bearbeitet und den nachgemeldeten Spieler in den Ligamanager eingetragen hat.

· Ergebnismeldungen der Wettkämpfe bzw. Protestankündigungen erfolgen durch die Heimmannschaft bis spätestens 12:00 Uhr des Folgetages ausschließlich durch Eintragung in den Ligamanager.

· Alle den Spielbetrieb betreffenden Informationen gelten als den Vereinen ordnungsgemäß mitgeteilt, sobald sie von der Spielleitung in den Ligamanager eingestellt wurden. Eine gesonderte Benachrichtigung der Vereine auf anderem Weg erfolgt nicht mehr. Dies bedeutet:

Die Vereine sind selbst dafür verantwortlich, sich regelmäßig im Ligamanager zu informieren.

· Die Adresse der neuen Homepage des Kreisverbandes lautet:


www.schachverbandaugsburg.de


Maßgebend sind ab jetzt die Informationen auf dieser neuen Homepage. Allerdings bleibt die bisherige Homepage bis zur vollständigen Einrichtung der neuen Seite in Betrieb.

Der Antrag des Zweiten Spielleiters wird einstimmig angenommen.

TOP 11:

Der Tagesordnungspunkt entfällt.

TOP 12:

Es wird folgender Antrag gestellt: TOP 12 möge zur Bearbeitung an die Vorstandschaft verwiesen werden.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 13:

· Dr. Münch regt für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit an, mehr Material an die Schachzeitung „Rochade“ zu übermitteln, damit dieses für den Schachsport so wertvolle Printmedium erhalten bleibt.

· Dr. Münch würdigt den immensen Arbeitsaufwand, mit dem Schachfreund Markus Walter den Ligamanager programmiert hat. Er regt an, die Leistung unseres Schachfreundes bei passenden Gelegenheiten (z. B. durch Einladung zu Vorträgen usw.) gebührend anzuerkennen.

· Alexander Wodstrschil regt an, alle Anträge für die Hauptversammlung grundsätzlich auf der Homepage des KVA zu veröffentlichen. Der 2. Spielleiter sagt zu, diesen Service zu verbessern.

· Eckhardt Frank weist die Versammlung auf das traditionelle AFRO-Turnier des SK Kriegshaber hin, das heuer vom 5. bis 8. August stattfinden wird. 

_____________________________

________________________________

(Schriftführer)





(Vorsitzender)

Anlage 1

Anwesenheitsliste der Ordentlichen Hauptversammlung des Kreisverbandes Augsburg 2010 vom 09. 06. 2010

	Verein
	Stimmen

	Sabt TSV Haunstetten
	5

	SK Mering
	4

	SK Friedberg im GSV
	4

	SG Augsburg 1873
	8

	TSV Steppach Sabt.
	3

	SC Inchenhofen


abwesend
	

	SK Caissa Augsburg
	3

	SK Rochade Augsburg
	3

	Sabt. BC Aichach
	4

	SC Gersthofen
	4

	SK Kriegshaber
	9

	SK Kissing
	3

	Sabt. SV Thierhaupten
	4

	Rainer SC
	8

	SC Lechhausen
	4

	SK Keres Augsburg 1980


abwesend
	

	SK Göggingen 1908 (Übertragung der Stimmen auf Wolfgang Taubert)
	4

	
	

	Vorstandschaft: (je 1 Stimme) 

Taubert, Wiedemann, Weichelt, Reichardt, Hutter, Miller
	6

	Gesamt:
	76


